
HiFi-Forum

Überzeugende
Leistung

Nicht nur im HiFi-, sondern
auch im Mehrkanal-Markt ist

der japanische Hersteller
Denon eine feste Größe und

mit soliden, gut klingenden
Produkten immer vorn dabei.
Der neue Surround-Receiver

AVR-3805 macht da keine
Ausnahme.

Von Carsten Barnbeck.

E inen zum persönlichen Geschmack
passenden Surround-Receiver zu
finden ist in Anbetracht der großen

Auswahl eigentlich kein Problem. Soll der
Verstärker sich allerdings technisch auf
dem Stand der Zeit befinden, umfangrei-
che Möglichkeiten bei einfachster Bedie-
nung bieten und mit Musik und Film
gleichermaßen hinreißend klingen, wird
es schon schwieriger. Denon ist in sol-
chen Fällen seit jeher ein verlässlicher
Ansprechpartner.

Mit dem neuen Mittelklasse-Boliden
AVR-3805 kombiniert der japanische
Hersteller eine ganze Menge erfrischend
aktueller Zutaten, garniert das Ganze mit
einer satten Portion Anwenderfreund-
lichkeit und serviert, wie gewohnt, im edel
verarbeiteten Gehäuse. Dass der Konsu-
ment anschließend nicht mit Völlegefühl

nach der Magentablette verlangt, liegt an
der ausgewogenen Mischung.

Ohne uns mit unnötigen technischen
Details aufzuhalten: Der AVR bietet alle
Schmankerln, die ein Hightech-Gerät des
Jahres 2004 ausmachen. Dazu gehören ne-
ben sieben diskreten Endstufen reichlich
Anschlüsse für Audio,Video und Control-
ler, der eingebaute Vollwert-Tuner, ein
Mehrkanal-Eingang, 7.1-Ausgang für den
Anschluss externer Endstufen, die Denon-
Link-Schnittstelle (überträgt hochauflö-
sende Medien digital von Denon-Playern)
und nicht zuletzt eine wirklich schicke
Fernbedienung. Mit seiner einfachen
Multiroom-Fähigkeit kann er außerdem
im Wohnzimmer eine DVD wiedergeben,
während im Nebenzimmer das Radio
tönt. Die internationale Presse hat‘s mit
dem geachteten EISA-Award gedankt.
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Trotz aller Ausstattung bleibt der Recei-
ver bedienbar. Das liegt zum Teil an der
großen, berührungsempfindlichen Fern-
bedienung, die je nach gewähltem Ein-
gang ein anderes, gut gegliedertes Display
anzeigt. Weiterhin haben die Entwickler
den AVR mit vielen Bedienelementen auf
der Front ausgestattet, die meisten davon
hinter einer großen Klappe verborgen,
mit denen sich alle anfallenden Aufgaben
bewältigen lassen. Die Tasten sind gut be-
schriftet und sollten auch Einsteigern den
schnellen Zugang in die Untiefen des
Menüs ermöglichen. Natürlich wird man
zu Anfang nicht um den einen oder ande-
ren Blick in die Anleitung herumkom-
men, von Verstärkern dieser Art kennen
wir das aber noch ganz anders.

Weitere Pluspunkte sammelt der
schmucke Bolide durch ein mitgeliefertes
Mikrofon. Das wird mit seinem langen
Kabel an die Front des AVR angeschlossen
und anschließend auf dem zentralen Hör-
platz in Position gebracht. Über das
Menü, das sich natürlich auch auf einem
Fernseher darstellen lässt, kann man nun
ein automatisches Setup starten, mit dem
der Denon durch Testtöne die Einstellung
der Lautsprecher vornimmt. Das funktio-
niert überraschend verlässlich, erspart
dem Anwender Kopfzerbrechen und lässt
sich beliebig oft wiederholen. Gleichzeitig
kalibriert der 3805 während dieser Proze-

dur seinen RoomEQ, einen Equalizer, der
den Receiver an den Raum anpasst und ei-
ne annähernd gleiche Performance in den
verschiedensten Örtlichkeiten gewähr-
leisten soll. Natürlich kann man später auf
alle Parameter des Menüs auch manuell
zugreifen und etwa die Lautstärken der
einzelnen Kanäle nach persönlichem Ge-
schmack einstellen. Genauso einfach lässt
sich auch der RoomEQ deaktivieren, soll-
te er als störend empfunden werden oder
einfach unerwünscht sein. Während un-

seres Tests hat er aber sehr gute und vor al-
lem dezente Dienste geleistet.

Klanglich überzeugt der Verstärker vor
allem mit seiner offenen und dynami-
schen Herangehensweise. Mit kräftigen
160 Watt pro Endstufe verwundert es
kaum, dass der Denon agil und präzise auf
plötzliche Pegelsprünge, etwa eine Explo-
sion oder andere Film-Effekte, reagieren
kann. Der Verstärker bettet den Zuschau-
er in das Geschehen ein, lässt ihn mit all
seiner Kraft daran teilhaben. Das sind ge-
nau die Eigenschaften, die das Heimkino
zu etwas Besonderem machen.

Ein ebenfalls sehr wichtiger Aspekt,
nicht nur bei Filmen, ist die saubere und

verständliche Stimmwiedergabe, die der
Japaner ebenfalls bestens beherrscht. Aus
dem Center tönt es natürlich, klar und
verständlich, man muss sich auch bei
höherem Nebengeräusch-Pegel, wie er et-
wa durch Filmmusik oder Straßenverkehr
erzeugt wird, nicht übermäßig anstren-
gen, um der Handlung zu folgen. Das mag
banal klingen, kann bei vielen Filmen und
Konzertvideos aber ein entscheidender
Vorteil sein.

Auch für die Reproduktion von Musik,
insbesondere natürlich mehrkanaliger
Medien wie der SACD oder auch einer
Konzert-DVD, ist der AVR-3805 sehr gut
geeignet. Offen und transparent bildet er
die Räume plastisch ab, sorgt für eine an-
genehme Ortbarkeit, ohne aber dabei zu
fokussieren. Mit druckvoller, punktge-

nauer Wiedergabe sorgt er
indes für einen natürlichen,
lebendigen und frischen
Klangcharakter, der es ihm
ermöglicht, alle denkbaren
Musikstilrichtungen, seien
es nun detailverliebte klassi-
sche Kompositionen,„grob-
schnittig“ angelegter Rock
oder auch die künstlich ge-
nerierten Klangwände elek-
tronischer Musik, mit der
gleichen hohen Qualität
wiederzugeben. Dabei lässt
der Denon keine Gelegen-
heit aus, den staunenden
Zuhörer von seinen musika-
lischen Tugenden zu über-
zeugen.

Im Hörraum zeigte er sich
dabei außerdem unkritisch,
wenn es um die Auswahl des
passenden Lautsprecher-
Sets ging. Kleinere Satelli-
ten-Subwoofer-Kombinationen konnte
er ebenso gut befeuern wie ein ausge-
wachsenes Surround-Set.

Damit ist uns Denons sympathischer
AV-Receiver-Neuzugang eine echte Emp-
fehlung wert, denn mehr Klang, Bedien-
komfort, Ausstattung und Oberklasse-
Tugenden wird man anderswo zu einem
so günstigen Preis nur schwer finden. ■

Wieder einmal überzeugt Denon
mit durchdachten Features

Stichwort
Controller
Surround-Verstärker bieten oft Anschlüsse
für erweiterte Fernbedienungs-Funktio-
nen und eine Leinwand-Automatik.

Viele Anschlüsse und eine große, berührungsempfindliche Fernbedienung
sorgen für die Flexibilität und gute Bedienung des AVR-3805.


